
Ü

,4:

U rrissjr
vc- a; '

"Ä"ft'äL
Vv' W' V VTrW V

(5p ving ton.
Tie Csvington Office für du

Ciuciiuiatier - Bulksblatt denude

sich vom Montag, den 1. Ju. in

drm Gebäude dkx Pkvplcs Saving?
Bauk & Trust .. 7 West 6. Strafte.
Anzeigen. Mitthrilunge und $tstr
lungkn ixgendwrlchkr Art werde diö

ZU lll,r Abends daselbst entgegenge
uommen. Telephon Toutl, 3254.

Eisenbahn-Unfallaufde- r

Queen&GteScent.
Der Palm limited . em sudliq

sayrenoer flnn dkr OueeN & CresCtni
i

Etsenvayn. entgieisie ge,iern urm.
tag um 9.15 auf der Strecke zwischen
Kensington und Richwood, Sin., Er
weiterte Schienen über eine Auffül
lung, die behufs Legung eines zweiten

Geleises gemacht worden war, soll die

Ursache des Unfalles sein. Lokomotiv-führe- r

William I. Fleming erlitt ei

nen Bruch des rechten Arms und des

linken Beins und der Heizer Thomas
L. Hutchinson erlitt aufzer verschiede-ne- n

Abschürfungen wahrscheinlich noch

innere Verletzungen. Die Verletzten

wurden auf einem nördlich fahrenden
Zug hierhergebracht. Fleming, dessen
Wohnung an der Summerset Avenue

in Ludlow ist. wurde nach dem Guten
Samariter . Hospital in Cincinnati
gebracht und Hutchinson nach seiner
Wohnung. No. 9 Latta Ave.. Ludlow,
transportirt. Die Passagiere wurden
ziemlich durchgerüttelt, aber Niemand
ist verletzt. Ter Zug verlief limnnnatt
um 8 Uhr Morgens. Als er sich der

Auffüllung näherte, entgleiste die gro-tz- e

..Pacific Type" - Lokomotive und
schlug um. wodurch fast sämmtliche
Wagen ebenfalls entgleisten. Der Ver-ke- hr

wurde auf einige Stunden
Die Züge der Südbahn fub

ren dann über die Nordgeleise, woselbst
ein Eztrazug zusammengestellt war,
der die Passagiere weiter beförderte.
Joseph Wyott. der reguläre Zugführer
dieses Zuges, war an dem Tage

und er erklärte später, daß er

in einer schlimmen Lage gewesen wäre,

da er seines Unwohlseins wegen ni'Ht

hätte abspringen können. Er hatte erst

kürzlich einen Unfall erlitten, an' dem

er noch laborirt.
Wiederum hat der unerbittliche

Tod einen unserer deutschen Pioniere
vom Leben abberufen. George A. Ar-gu- s

starb gestern zu früher Stunde in
seiner Wohnung. No. 1226 Greenup
Straße, im Alter von 67 Jahren. Der

.Verblichene wurde am lö.August 1846
in Deutschland geboren und kam in
jungen Jahren nach Amerika, ließ sich

in hiesiger Stadt nieder und betrieb

Jahrelang das Barbiergeschäft mit
gutem Erfolg. Er wandte sich dann
dem Feueroerficherungs - Geschäft zu
,und war einer der erfolgreichsten Agen-te- n

der Gesellschaft. Er war längere
Zeit krank und hinterläßt seine tief,
gebeugte Gattin und drei Kinder,- die

Söhne George und Charles und eine

Tochter Emilie Argus. Der Verbli-chen- e

war Mitglied des Deutschen
Pioniervereins, des St. Joseph Man-nerverei-

und des St. Georgius
- Vereins: auch war er

einer der Direktoren der Citizens
Er war ein Deutscher von

echtem Schrot und Korn und infolge

seines aufrichtigen Charakters und
seiner Bereitwilligkeit, zu helfen und

'
zu rathen, allgemein geachtet und

Das Leichenbegängniß findet
am Di'enstaq Vormittag um 8 Uhr von

der St. Josephs Kirche aus statt.
Marion Carter. 33, von Cincin-nat- i.

und Catherine Parker, 24. von
Winchester, Ky.. erlangten einen

W. S. Hitchew. der in einer
Schlägerei einen Schädelbruch erlitt,
t.ird heute aus dem St. Elisabeth-Hospii- al

entlassen werden.

Jacob Wagner, ein Taubstum
mer, der in Bromss's Wirthschaft, wo

er als Porter beschäftigt war, pon der
Hitze überwältigt wurde, ist gestern im

St. Elisabeth . Hospital gestorven.

5,err Ernst B. Dunkie wurde
am Dienstag mit Frl. Lutte C. Keck

ley, bisherige Stenographistin der
Sckulkommission. durch Rev. 2Bm.

Hellman von der Prot. St. Johannes
Kirche getraut.

Die Stadt Covington verklagte

M. F. Striaer. Testamentsvollstrecker
der A. D. Wilson'schen Hinteressen- -

schaft. auf Zahlung von $612.50 für
rückstandige Steuern.

Die Stadtkommissäre werden

heute Vormittag um 11 Uhr anstatt
um 2 Uhr Nachmittags ihre Sitzung
abhalten.

Grundeigentums - Uebertragun
gen: Nora B. Ware an Kate A. Ware.
Lot No. 21 in Covington. $1; Lizzie
Schump an E. H. Baker, Lot No. 73

n der Taylor Straße. $1; W. E.
' Senour an H. F. Taolin. Lot an der

Division Straße. $1; W. H. Dyer an
.B. Frank Kämpfen. Lod No. 138 an
der Monroe Str., $1.

Gesundheitsbeamter Dr. O'Ma- -

. ley berichtete folgende Todesfälle mäh'
rend der verflossenen Woche: Ruth
Dickman. 5 Tage: Katharine Hamil-- ,

ton. 35; Anna Klocker, 80; Andrem
, Hemmer. 64; Viola Lehmann. 23;

Charles F. Thompson. 37; Wm. I.
Tunney. 34: W. W. Cooi. 57; Wm.
West. 24; Lizzie Eckler. 44: Sophia I.
Curray. 80; Grafton M. Worstell. 26;
Elisabeth Remke. .75; George W.Zieg- -

Jtt, 59; Mary Türkin. 37; JameS A.

'Hall. 4 Monate; Amelia Robinson,
fcß; Lamott SanderS, 30; Nancy Ro

land. 78; Charles Noycroft7S; Wal-te- r

E. Stephens, 38. ' -

Werner Afhcraft. 17 Jahre alt,
und Cl)kstck.Raisv,l. 17. Beide von

Grant County, wurden gestern vom

Polizisten Clark auf einen vom She-rif- f

Williams von dort erlangten
Hafisbefehl festgenommen. Die An-

klage gegen die Genannten lautet auf
Nothzucht. Sheriff Williams wird
, ute hier eintreffen, um die Jungens
abzuholen. ,

Piuuirf'Berein.
Ti TOInliotior sti'K ersucht, sich an, titnt-'Mrni'i-

,n 7 'ihr in Hirer ille ;n ver
sammeln, um kein Leichi'nbi'giingniK M toerft.

u . mWi , h im der zt. J
ll'Ull Slllilll' bi'LiiiiDutiiK'ii.

ill in H i h I i II Kritsloent.
c o r g 5 a r m e I i n g, S'lrclür. jt

n tvTox u

Tie Newport Office für da Kin
.siinntier Bolköblatt" befindet sich in
No. 339 ?)orf rrnfie, gegen iiber drm
Courthouse, woselbst An
zrinen u. s. w. bis 10 Uhr 45 Mi
ten Abends knta"tearnmmcn wrr
den. -- kr'K'- iSnts' 2401.

Joseph Burns und Lottie Win-

ters iviirden an der Monmouth Ttra
',c ivegeii Trunkeiiheit und geiiieiiie

Benehmens v,rhaitt. Die Winters
soll sich den Anosagen der Polizei

ach schandvoll benommen liaben.

olin Messer. Smith. Harry
Tappmaii. M. Reilly. Thomas Re
gan und Chas. O'Cvnner wiirden
wegen Heriimluiigerns unter der
Central Brücke verhaftet.

ttorge Perry. 84 akre alt,
ein Angeftelltec einer Sägemühle,
verschied gestern in der Wolmimg
seiner Tochter. ?rail George Smith,
nahe Cold Springs, Ky., eines plötz

lichen Todes, Dr. C. W. Ragan
wurde gerufen, konnte jedoch nur den

Coroner Dr. .cigvy
wurde gerufen und gab einen Wayr
pruch auf Tod inolge eines Herz

l läppen iehlers ab.
Gesundheitsbeamter Tr. John

Todd berichtete folgende Todesfälle
für die verflossene Woche: Marnie
-- Prague. :n; paries B. ecywlo.

t: Anna L, Heckmann, 5: Henry
Andres, 50; rank O'Brien, 35:
Belvia Bridwell. 10 V.'onate.

Tie Tchulkoinniission wird die

a,s neute vloeno anveraurnte -- uz

nng betrefss Lrwählung eines -c- hul
fuperintendenten erst am Dienstag
oder Mittwoch abhalten. Eine An

zahl Applikationen find eingelaufen.
Die Komniissäre wollen erst noch eine
Unterredung mit -- up. -- haron ha
ben.

- Das Staats-Encampinen- t der
spanisch'amerikanischen Uriegsvetera

en, oas liier avgeyniten wuroe. ram
zum Abschluß und wurden folgende
Beamte erwählt: Commander, Lt.
George G. Reiley von Scewport,: Sr.
Bize-Com- Chas. Pobl von New
port: Jr. Bize-Com- Robert Reidel
von Covington: Ouartiermeiuer. C,

. Schuster von Newport: Adjutant,
B. ?i. Reiley von Newport: Judge
Advocate. C. B. Sbimer von Cov

inaton: Kaplan, Cilm Hiatt von
Lcrington: Historian. Kapt. G. W

ahlbusch von Newport: Delegaten
at Large, Fred. Wachs von Coving
ton. Nick Tenunzio von Louisville.
C. B. Shiincr von Covington und
Henry A. Asplan von Newport:
Stellvertreter, Richard Davis von
Newport, I. A Todd von Lexington
und Louis Maicr von Newport: Te
Partements.Jnspektor, Charles Heu
vec von Newport. Ungefähr 2,0
Telegaten nakmien an dein Encamp
ment tkeil. Das National-Encam-

ment findet am 3t. August, 1. und
2. September in Louisville, Ky..

statt.
- Tie Mitglieder der Ft. Tho

mas Loge. F. & A. M.. beteiligten
sich gestern an der St. v,ohns Feier
in der St. Anorews Kirche in
Thomas und kam unter der Tirek
tion des Organisten Charles Loige
ein ausgezeichnetes Programm zur
Turchführiing.

Neue Klagen. Lucy R. Tip
ton verklagte im Circnitgericht Clza
Tivton auf Scheidung aus irund
von Mißhandlung, weshalb sie ge

zwungen gewesen sei, ihn im Februar
1914 zu vertanen. Das Paar ene

lichte in 1892. Tie Stadt New
port verklagte Johanna Flannery
und den Safety Bau-Berei- auf Iah
lung von rückständigen -t- euern.

Frau William H. Voige von
t. Tliomas erhielt gestcril ans Min

neapolis, Minn., von ihrer Schwe
ster. 7rau Henry Weber, die telegra
phische N'achrickt. daß ihre Mutter
Fratl ohn Gäßler, daselbst vcrschie

den sei.
Laut Beschluß der Stadt Korn

mission bleiben während der Soin
mermonate die städtischen Oificen
von 8.30 Uhr Morgens bis 4 Uhr
Nackmittaas und am Samstag 'nur
bis 12 Uhr Mittags offen.

Frau Vernardine Bill, 8?
,ahre alt. Wittwe, eine der ältesten

Bewohnerinnen Campbell Countys,
verschied gestern in der Wohnung
ihrer Tochter, Frau Hermann Meyer
in Cold Springs. Ky infolge von
Komplikationen von Krankheiten.
Sie hinterläkt eine Familie erwach

sener Kinder. Tas Leichcnbegäng

niß findet am Tienstag Morgen statt.
Die Feuerwehr wurde gestern

Nachmittag nach Charle Keßler'i
Grocery an der 2. und Monmouth

' V

Tägliches GiHcinnottrr Volksblatt. . Montag, den 29.

Straße gerufen, woselbst ein Feuer keucht Treppen hinaus, springt in ven

eineit Schaden von $50 verursachte,
.

wartenden Zug und in der nächsten
Inrt!....i. L!. Al.U tl'tA Ikl I

S?12K Z S fi
" .. weit iS Gebirge schauen,

"-- " sd,ritt 0ifenuati ihnen

. . I

Ein anderes Feuer. - ws einige

Wohnhäuser an der 10. Straße und

Part Avenue bedrohte, wurde eben-fall- s

von der Feuerwehr gelöscht.
Joseph Stridt. 75 Jahre' alt.

starb gestern in seiner Wohnung in
Soutbaate an Altersschwache. Er hin- -

terläht erwachsene Kinder. Das Lei

chenbegä'ngniß findet am Dienstaz
Nachmittag statt und die Beisetzung er
folgt auf dem Immergrün Frievyos.

Dayto und Yellevue.

?. Oiiincy Ward, der Erekiitiv,
Agent der Staats Wild- - und
.Uoiimiiit'ioii. hat Russell Walker be

nachrichtigt. dan er zum Wild!,"it'r
von Campbell County ernannt n.wr,

M Ti. (Friipimiitia orw ate ans
..v ..' , i

Wunsch des -t- aats.eprasemanien
!ouis Tiema ,,d des N'orthern

'iitiickn U'i ii luv.

-- Herr Zrank Weithorn b

Gatt in ivurde anläszlich 'hreS yoch- -

zeit von ihren ,'ahl- -

eickcn freunden in ihrem t0sige

Hei, an derWalmit Straße nut c,

er Surprise Party beehrt.
- W. P. King, Superintendent

der Bellevue ossentlichen -c- hi.!le
war am Samstag einer der Graduan
d.'n der Cincinnati Law -c- hool.

Herr M. Adams und Gattin.
die auf einige Wochen ve, .wnrn
,cry Palmar von der 3. Avenue,
Tanton. auf Bestick weilten, sind ach

Teurer, Col., zunickgekeytt.

Hamilton.
Unirr Anent ,'n Hamilton t,t

Herr Eduard Brück. 449 Süd Fünfte
Ttrs,e. Bell 3cl. 4?6 V""
riione 1 031 A

Die 15jährige Daisy Miller, von

910r. ji?c" r-tL.-
TK

3. L.r nrfr'r b von rrr
" V. . . v

vitze uderwamg, n wmoe m

uiomooii vrs iiuivini jji-.- v

Sträub nach ihrer Wohnung gebracht.

wo ihr ärztliche Behandlung zu

r.-- , r.
Harolv Powell, li. weiazer no.

4i 0U0 i-- i. i'UijC luuiiu, wi
-- , v ... .s . .

oorgesiern Äveno wrgru uuciuuu'
guna von $9.00 und Beraubung des

Ca h" Registers um in ver

Fruchthandlung von W. L. Atherton
u. Co.. von dem Detektiv Het'erich ver.
haktet und bis ,i,m Verhör ins Sta.
tionshaus eingesperrt. Powell war
von der Firma angestellt. Friichte auf
einem Wagen abzuliefern und Gelder
au kolleltiren. Er wurde vorgestern
Abend dabei überra cht. als er das
Cash Register erbrechen wollte und

ergriff die Flucht. Die Piliei würd?
von dem Diebnbl benachrichtigt unv
Vowell wurde in Gewahrsam genom

men. als er sich ankleiden wollte.
um sich aus dem Staube zu maa'n
?le ir,ma haiV Is 11 rj'
daß Geld aus dem Cash Register Ih

stematisch gestohlen wurde und glaub.
t?. daß Powell die Dievslayie beging.

Dem Gesuudheitsbeamten Dr.
A. L. Smedley wurde ,ungst Tetn

Gehalt von dem Gesundheitörath vor,

$1200 auf $2500 erhöht, aber der

Stadtrath weigerte sich die Crhohunz
gutzuheißen oder v'e Bermiuigungen
hierfür ,u machen. Dr. Smedlen klag- -

te im Common Pleas Gericht und
erhielt ein Urtheil zu seinen Gunsten,
Stadtamalt B. F. Vnmmer appel- -

nne, acer Das apptusnunrnwi in
das Urtheil der unteren Instanz be- -

stätigt Dr. Smedley Familie
sind gegenwärtig zur Erholung tm
Westen.

Der Kontraktor ö. Rileg Gar
der wurde vorgestern Abend von der

Polizei wegen schnellen Fahrens' mit
stinem Fahrrad von der Polizei in

r -- ". nuc "." ""
schnitten, und in

inunden cm ho
'V ..l und in das

gegcnvrunil
. m .

ewayriam genommen un?
Bürgschaft bis zum Verhör im Muni
zioalgericht entlassen.

Catherine Tutis. Gattin von
ftr.m hnn ffin 19.7 Vnnt
Straße, starb vorgestern Rachmittag
im von Jahren an einer Un
terlibnt,Undllna. Sie hinterläßt- ,

dem Gatten 7 Kinder.
st.,rf

JCIIUUU .1, vtUllllillUMUlll im
gestern Morgen in der Wobnuna sei- -

i'.er Schwester No ' 1109 Chestnut
2t: an einem Rierenleiden im Alter
von tu fahren

m. rxv,i!s,- - m.!r.n,Als HUVll luv tauvifTf.,f.s m.i pin. 2j.
schkiidikb um sein Baarschasi in ftB&e

von tö& bestohlen. Er vermi das
, in derXL

. Die
.

Feuerwehr
, - ,

wurde nach t....oem
ause Der ffamilie vioun. o.

Caton Avenue gerufen, wo die elek.
Licht An aae die Zimmerdecke

,n Brand gesetzt hatte. Der schaden
ist gering.

Brien'.

Kurt Münz er.

Es giebt Orte, die durch Lage oder
3,."fY V... 9I.T.SrattrfinrtnilT.niiiii 0u wllr.. .,. ..:ll.

bkstimmt sind nicdts anderes ata
me und Klang im Ohr Reifenden
au lein. Alle iene w" !.

Umsteigepunkte sind. Ausgang für
Querrouten, scheinen nur um , tyre,
Bahnhofs willen zu existiren. Da
stürmt von einem Bahnsteig zum
andern, stürzt sich in die TuiwelS.

'. . . . ..

iicinuie liegt oic uiuufc
entschwunden, ehe man es sich bequem
gemacht hat, und vielleicht erhäscht
man gerade noch einen letzten Blick auf
iyre starren J.yurme. -- 2.. '. ;.;

ein unverdientes Schicksal ya,
Brienz. Ei am Au. m Atelier. Und da steht Klinst-gan- g

herrlichen an e,. igr,,an im der unge Hans
tiem See. der drei Stunden zw

imrn vcii rlul um vimi
Schiffe nach Jnterlaken trägt. CV!'

altes

swlit Modell.

L und seine Ar.
Sch,s .wellen in einer .rast.

ein

fc( ftißtn erge. sie irno
Wm

K weilen ttnaen .. sie

her höher

Tu'iä

außer

irische

Von

der

man

Solch

Her den mondänen urt .

zu erreichen, vlllo;: bat imtCtU ItiNkN
det.

anderen Sinn, als dem Wechsel orri..,.
zu dienen on:

,.!. n.!i miu . n..!n.ii. wteine jett, einen wuu Minium
.. v:- - V.,hA.r W (Hrn

Oberlands ist man g et ins ru?
mnau. ,..,.,....., u.

rückblk

Brienz. mitten aus dem Hurwege
der gelegen, eine Stunde
vom bevolkertcii jnterlaken. va

draußen noch nicht entdeckt. EinHeimi
sche kennen es und die Gourmands det sen

Zwischen und
nt,rlken träumt noch die Romantik.

Wohl sausen schon AutoS durch die
aber sie halten selten bor

im Bären". dem hohen
Vi,,fe flm Se mit einer Terrasse; die kalt

südliche Träum? Im
Sckatten Kastanien steht die
die steinerne lustrade. von uraltem
Epheu Und klingt

vom andern U'er das Rauschen de

herüber, das den Ort ein
scheint, fern und melodisch.

und seine Karden blitzen im dunklen

Walde auf. '

Schon Im Winvmonat April kommt
et lanae Frü!,!ing an diese, anmu- -

thiae User, und noch setzt im Juni
nifrt iinap tiim. iaoer aut ven die

,.-v-v .f.na v. .,ff,,aCU,l(t'UUl, lTiiuii("i So
des ruht
yimymvuiv, vui'Vsn n sT;Unn hn &&vb

v ,iv ävuvh.
ftint.r rissen uvetn. Sviken

id Hörnern sieben Mönch. und j
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mil iciui I
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. . .
. . f., st i,nn tnih n.iaun uia vv. -,-..

mr.w Harteit. ae
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BtiI wf Schn.
löckchen auf. und am Wegrain wird

es blau und elb und weiß. In gro'
ßen grellen Büscheln schießt daS neue

Gras hervor, saftig und geil. Denn
das User öffnet sich nach Süden. ES

dehnt sich wohlig und weich und in
f, yit .:, aussän

m t6em.üfltn mölbt sich
. zitan eine Riviera deö Gebir
eti ntvr arün ift die Nlutb. die ihn
besßült. Im Mai hat

c(jft jetzt mahnen die

osen an Frühling Ende.
ur eine Straße läuft eben am

ntlang. iann alsbald der
nn s,intt mit Gärten. Wiesen

unb Widern, dann kommt der steilere

jmd, und über dem dangen die vet
mitterteu Felsen des des

Berges, in en fla
qhnrad greift. Die un- -

Un aitT it en hölzerner Traum, denn
k,,, unversehrt die alten fco - k.

Häuser mit den Alta
nen und den aeschnitzten Balken, den

zeit
den freien Treppen. und

Schicksal: die Feuers
.. . . t ÜC V. fjs.l

ßere Macht als in der Stadt, der
Funke ist eine feindliche Gewalt una
tn 7?0bntfiatN MUN Dtt ane er V
löscht werden: die Flamme ,uckt Hung- -

tta naa, Wanoen uno watn.
Aber in pintrn weiten noch

- - .i "7.
ist das Dorf ein Hölzerne, vier i.'
non 9tiifr8 der fite .tociiniBtiiunH. . - I.. , I

heimisch. In den bravnen vausern.
den niederen Stuben stehen die Alten

I T I - - 1

m Mriti, uno inirn mit
hundert feinen Und
. . ... ...f., ..fc wi. I.
vie ,i)yne 0!.' c "
scm .dvll sind die guten alten Ge.

noch heimisch, wonach isu

'wer Familie ein Dutzend Kinder
s'bören! ja. die Söhne, die haß.
wüchsige wie di. ar- -
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lisirt. Aber in ver emwi?
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ans reisende In der Stille
..rüeiten sie i!,re sauren. Tkiere und
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riihfe he VKrcrS. de Müllers auS
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achten die Kühe und .Geißen und
Sund und halten die lebendige Be
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zernen Dorf, vier bt da Feuer rH
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Ueberhaupt, wie.

tiberall und m
hier die nstler,

01; . mj fll,.v

ei

neues Motiv. Die Brüder Girardet
haben hier geinalt. und heute lebt
Buri hier, tind kostet die köstlichen

chnvizer Reben, die gen cliassya

bis zum Tesfin gedeihen.
Noch der März bringt Rege,,.

Schnee und Nachts lctfe klirrenden
Frost. Aber diese Nachre stno tmmer
klar, unendlich rein, ur oenBergen
glänzt der Schnee, der Mond läßt ihn

ausaliihen, der Weltraum ist

bleich erhellt. Wie Firnen schneiden
Giviel tn den Sternritminet. m

spiegeln sich fern die Lichter der

oberen Dörfer, und iiberJ nterlaken
ijoat Glan,, ,n der Lust

r jctjt siegt die Sonne über
Wolken und Trübe. Und dann wird

todte Gebirge lebendig. Die wei
ßen Häupter erglühen rosig, als stiege

friTcit empor, das ttcre via'
t)ar irwölkt ck bis m den Wasser

Im. und der Berglücke, durch

der Rosenlauf blickt, mit weißem
Sckneekaudt und vergletscherterust.

sieht er ernst, schon und gewaltig
aus Meirinaen kiitab. lind in den
n,rnnn hrirmPtl knallt'S. (?inC Lll

wine, ein Wildererschuft auf Marder.
rr..j. s,.. x! fttnmfun iii ker Idltf

UMcr ob(n ticfer in8 hal
'trieben hat. UnerMttert stehen die

?as si.ß und selig j.r..
UVKt
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VIK Wlf

uriiiiii '

ein Fremder stört ,etzt noch den
.m v.j Trtna mnntivcit'cru.... ve

.
wwu

. !
uunett com vcwii si-- vum.

erreicht das Berner Oberland von der

anderen eite yer never. ur vtni
und Thun oder vom Lotschberg l)er.

Hier dar,' der Friede bis zum .) i

nwhnen. Noch jetzt ist er so Nes einge

nistet, daß kein Schuß, kein Lokomo

tioenpsisf ihn ausschrecke:, kann

ttm ein Auto saust durch die Dr
strafte, nur die Bauern kutschier?.
Kid!,rck.. Aber dennoch gibt es ein

Kkai.dtrliches Leben hier: eine ?ta
,i,,erkolonie mit Gesang. Musik

u& Leidenschaft beunruhigt
daS Torf.

tnt gebaut nach

,ntlaken und ein Kai für die Frem
l. v.i in ,mmn sllrn. nübir

,at mit goldenenSpuren, so wie es

tag harmloseste Schweizer Torf heute
, Qlso arbeiten oi:

talitner. Zwischen den kerniger
den inkeimischen

L,anütin nun' die feurigeren Gestalten
f,fm sanft . festen Blicken be

smarte und wild . unstätte.
,, ,!,, maitlt treten braune
a,,s,,,,n , den Wea. und mitten im

jjslrren jaucn Gebirge hebt ein war
m , unb

..
musikalisches....

Leben an.
I.

D djärpen giuven uno vunie
am 5,emd. unter dem alten

stauben lick umbrische Locken.

üxii) die Nacht zieht ein Lied, öeim
n-- h nh Qitht Skdnsucbt uno !ver

Achten. Die. die am Wirthshaustisch
sjhen und da flüssige öoio ves uicart
rütter und Waadtländers schlür

r ... . , r
fen. beben nicht einmal ven ops. orr
k , KrBirto(I)ter Hört out.

.
tyre eiv' - . .

m Spitzen zu rötern un lauiajtm
Dunkel MauS. Still, weltfern liegt

m f f ti. L O ri tttY..ca MN. a ver ey,uui.
Trauer gehen in der Dorfstraß um
... , . m Ko nrnfirrt
rrie aui wn oulk" - - "
Städte, und in den hölzernen Hau.

sn schlagen die gleich rastlosen Her

m wt n steinernen Palästen . . .

Nein! Nicht gleich rastlos. Dieser
Friede d'S schlafenden Dorfs, de,
rxt. AJtiKn ssin.a ftoTfr iwis arrvt
IUilVVlUt tt VVI1 VVI w"
?.., i.sa mxsammerrube d, Na(II. I tr v -

, frfnn bat sie emvsanaen' und
ruht nun in t?rmarta und Gewiß,
h,it - wiegt da, Gemüth ein. singt

, Tcklak t.nd eckt die be

teten Gedanken. Die Welt weicht zu.
rück. Jürich. Basel. Bern, Luzern

fünf Stunden Entferndrei. ier.
. m 4 I t. schon . laut der Puisicyiag

der Wels aber hier verstummt er.
Di, aroke Stille vermag e nicht zu

sctiUtUrn. Der Sommer leimt, oa.
Llckt ,öaert. ,u schwinden, und et'.t

L .
till, ,u Ivminrii. II,

thmet da Land. Und darin aefut.de

da, Stadterberz. ?lm Sommer ist
. ... .11. .I4.. .I. tt.m ipat. ixi ran uno lamu un

rast auf allen Wegen vtoer :uni i

nck kkriede. i Einsamkeit, ist Glück,

Nicht schöner. alS Jugend erwachen

i Men. Und die gelte, rt ist

X

twiq' iuna. . Jetzt, jetzt fr'bt"
'

$ toföxaÜ' WÜUf&l
I.. v.- .- ...... iwmj i Mit bäti wm '" - -- i.. I
kkienii. tckläat das blaue im

iklsaug, aus, und' das Herz heZ

Lauschers fließt der vor EnMcken.

Dai Mittagsmahl i der Ar?

beittrfamilie. -

Der bekannte englische Sozialist
William Morris schildert in seinem
Buche .Neue aus Pirgendwo" da leid'

Leben in England, wie seine Phan
tasie ei sich in zukünftiger Zeit vor.
stellt. Besonder fallen uns in dem

Buche die frohen, heiteren Verhältnisse
auf. .unter denen die Menschen dort
leben. . Morris läßt uns an einem

Mitatgsmahl thcilnehmen. da wahr
lich ein Fest ist. Heitere. tthe av(tn- -

chen kommen in einem schon g'
ckmllckten Raum zusammen, egen m

an eine festliche Tafel, auf der bunte
Blumen stehen, und unter fröhlichem
Gespräch beginnt da Eslen. o jouie

auch in Wirklichkeit sein; jedeMahl,
ikit ein elt!

Wie aber sieht heut vamil tn r
Arbeiterfamilie auö? Im dumpfen.
sck ecbt oe ük e en und da: ecyt

riechenden Raum, am schmutzigenTisch nn
setzt man sich oft zu Mittag hin. ißt
hastig, auch mitunter

.
von zerbrochenem

,m r CVTCf!i k.

tseschirr. o sou reine ximyijwi r,
laufen! E ist durch Pädagogen und
Aerzte feftlgest.llt worden, ementv
aroken iiinl uk aut orver uno ecu- ., ......
unsere 'AtovNUNg uno ietoun .

be onvers aver un ere aiamjeiKn, n
yna wntmn M... 3"if die Art. wie

.- , I -

die Speisen aufgetischt un verzeyrt

werden.
Deshalb darf die Hausfrau ihre

Aufgabe noch nicht ali vollständig ge.
rur .r.fc.- - m ff Vt. ffhrif.it so I

III I UIItWU, IVlIll iv -
gut wie möglich zubereitet hat. Sie
muß auch dafür sorgen, daß die tag. be

lichen Mahlzeiten in schöner yorm

auf den sauberen, gut gedeckten Tisch
gebracht werden. Aiieroings. wuo

. L!.fI..fXUIll.l.- vmann naufitrau uno vicio a uh .
7 r... 't.n.:.i r.-:-t -- K.. e.i'jueutnr von ,, ri'z. .i w n iju n i
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fcr 6Kifra ia aun? Dazu ,,h,,
ein paar ieintgierl.l:.L unh ion,

vmau. uii uuii ""(- - .. - I

seauent durchgeführt werden müssen.

Bor allem erschein dleyaussrau ie,vi.i

zum Mittagessen stets mit sauberem
I.kit ink.n nd in sauberer

iUi HUV y'1 " t ,

Kleidung, zum mindesten habe sie eine

frische Schürze für die Mahlzeiten,
wrtfi mii6 dr Mann beachten.' be

"- -. - : . .

sonverS auch die inoer. ',ema,
dulde die Mutier, daß ds, mit d.
schmutzten Händen oder schmutzigem
st!. r rfi ti.i u eve er ctxtntn. lusenn .
gend möglich. so sollte weder im

Schlafzimmer, noch ,n ver ucqr gr
gessen werden, sondern im Wohnzim

.m t rr C.L WITa Of" r -
mer. Aver wir roisi". u v
duna in den meisten Proletarierwoh,
nungen undurchführbar ist. da dies

nur au .NUch und einem Zimmer
bestehen. Dann sollte der Küche alö
Ort des MittaaessenS der Vorzug ge.

aeben werden. . Aber wenn man in der

Küche Mittag ißt. f muß diese vorher
sauber und in Ordnung gebracht wer

den., vor, dem Essen., aelüftetv . fein. 3xt
i

I geixat lern, uxt
ei 'wch erschwingen ann. ver yave

of wie ,
möglich
. -

einige- tumen aus
tent Tisch. Im Sommer tonnen
kleinen vrten
paar Blumen fur den Mittagstisch,, . w. d..gff.,mud
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P atzer sauber

! .
bleibe., Einmal

m .
dann
. !l .

feÄStrmaXrUKIlllll IIIV v '' , ... .r :.v V,.

l d.n bb.n. denn daS Zjsch.
' '7.7 ' ...... ti-.c- -

ei langer lauoer vikivk,,.ffilTm ! n Kinder beim
VViiVV - 1

ren-- . mfl(Tn fnfoTt oetüat werden.
mtilT.n die Eltern mit au

Uuu, .
- ; '.m Vt,,lni,i oranaeven.

Die öaussrau achte daraus, daß
,....,2 f.it..- - a.ii .nn I

nett punluc pi. '
mird. e onnge aver aua? ooiui,.,,
daß zu dieser Zeit alle Familienmit.
alieder anwesend sind und gemeinsam

daS Mittagsmahl einnehmen. Von
s,,skm,f!Zn.n abaeseben. dulde sie

nicht daß der eine dann, ver anvcre
it, K,wöbnlicd wird ia d!e

Arbeitszeit deS ManneS - tind die

der Kinder die Mittagk,:itSchulzeit' - .. i ... "I . . kiifiyr Stnmili- - dkittMMkN. Oll t"!
.ttm.nkt füllen sich dann auch alle

n
Familienmitglieder versammeln. um

ti 1! VI t.b m.m

die HauSsrau mit netmuv,u".l
Sorgsalt und Treue auch aufs kleinst!

AUt. sa tann daS MittagSessen f"r
Kinder ein Lichtblick

TageS werden, die Lieb und Zu
fammengehörigkeit - der Familie ver

mehrt.

D a t a u 8 des M o ya in
. . w. . i'ki.fi n...Nie, ine ver eorivurviniirii "

iwrko der chen ran
wird Gertrud Lowtian

Weil in einem kürzlich erschienenen

Buch über den Palast und die Mvschce

von Uchaioir kingeneno ge,um.
Die von Uchaldir ist eine

ältesten, Form und die

eine erfren Beispiele vom Archi'
t?kturstil mohammedanischen Weit
gelten kann. Dieser Stil ist obgeleitet

. .,. . , m m:.:
Anderen ju ti)tn

Indem sie enökli, wie Lua . Pik
ham's Vegetable Compound ihr

Gesundheit wieder
gegeben hat.

Miami, rtfa. lilt an tintmvttautip
untt chmiche, welche mich oetatz

t0 jruucurn.I7ü? i lie rtk Mklzizine
mehre Javtt g.r

Ä sans ade, hi H
ling, bi, ich Yd .
Pikkbam' B',etabl,

rnäkriAi Compound eiooadm.
5!ck bog, dad einLir.w Zg,iß and Frau
en vermane wuv.
Ihn undnb
5i,i , probis ' ,

Mr .ill,e, Bor .iWami. Okla.

Noch eine Fra, welche die Gesund

hett wieder erlangte durch Lydt

. Ptnkham' Vegetable

Lompfund.
VI.KIKN' a,sa. .Bor kiniien Iah

litt ich surchibar Schmer, t d,r
s.. lauktt. ti lei ntKduna.
ut..j,'niri an nikdttdrückenden kchmer""".'" ""j .Ix. ..;.. I.h,
unb luaenw? un "i, nannt um itiaimin ovn .uui

PmkH.m'd Begeiable iompound nd ich

!Ä'"'lv:' ' i;:,.- - h.tt,t m uminiratmu ,,"' r
9if l6nntn dies ries vnonetiiv,.'

. . s n,,i, . . , ö ,
ümdsbora. ans.

. ..... t..W,nn Lie ve et,e,te nwnv vy
gen, dft Ihn. Lydia . Pinkh.m',
Vegetable Compound "V 7
schreibe ,e a ,
sinnt MediklNk ldkNkllUit)
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Lynn. Mafi., m Rath. Ihr Tchrn

wird von euer gesffnet, e

,e,en no ve!,''"""' ,,
traulich behandelt erve.
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Neuere Forschungen haben ergeben.
ly. mwr, V f. t, neue?uiih urt L'iiiiii ii in v,- mv i '. .

Wlnh, nch Wrur Much, nM
ss. iaä?i -

nminiuu r '"" "II
nur eins Woknstätie chaf ett wollte.

. ... . .,.... , ,m.
Er hatte nicht oie Avs'r. eine s,.-- .

....icrjce zu oauen.
Haus für sich einrichten, genau tn der

rt ? ei ,11 seiner 5leit üblich war.
" - yl I

Einen Ort Anbetung zu schaffen.

war für thn ,a nicht wtaflig. oa c

für ifin nur uei Seiligtkümer in
- ..r

der Welt geben ronnie: w
.gaba-- in Mekka und das oer

gf" in Jertisalent. Die erstere war
hnmnta cm lad tn oer wane

dt. einer Mauer umgeben und
m em sagenhaften Hau oe? ora
kam in der Mitte, und dte zweile
Stätte war in Jerusalem der Ort, lyo

sich heute Ruinen der flink
Heiligen Jungfrau Justinian
befinden, die den Persern iin

Jahre 0tt zerstört wurde. Nach Mo
kanimeds Glauven ronme o on

CHeti nnaebetet werden, die

' KxalAmt konnten ihre rc
n.hunacn auA inmitten der".3" i -

miiiiin nniiAiirui'ii. .v
. ü

.
den Charakter el

;.... v. v:- -
nnw rti i ini'ii iliiili.- " 'sammelten.
um , jh sprechen undVj1 ?

!n.w.m, WZ. z
mo, auimeo ,.,i.)v..
Aitiiii IvititLin stp:

Äs trnur ctttxt 00 Meter, der j
einer Mauer umschlossen wurde.

d?j Propneten angevaut. um a-- ,'

dics?,t befanden sich NnterkunftS

tu.,...,.

...

au und deS

der

mobammedani
teftur von

Moschee
der die die

der
der

die

JtA

Vif

.Kau

itl.

E.
Fr

men

der

von

die der
von

von

.;aU

die

von

1; r'.iinn der Ort. an dem die

Gläubigen sich niederließen, um in die
5.riifrt lum 11 i.raiiCN.I,II, '', 1'""I7"'".

war von reim Baulichke.t bezeichnet.

Timit die Bcrsamnl una vor . den
yimMcn der alükendett Sonne ae

: vi,r.- - .;r
stinkt wuroe. Nliite MUH oil-- III I.
des Ho'es mit einem Dach ouo Pal
...... ',(:;nrn tipdcrft hip an Valmen

Tirfo
,iam,tn.'it k"u," "- - :
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Dach war so niedrig, daß man es mit
den Hcindcn berühren konnte. An der
Ostseite waren außerlialb der Mauer
uwi, Räume für die beiden

. Frauen

x'äu,iic für die ärmsten Anhänger deS

Propheten, die idm ans feiner
.....

Flucht
a .f. 11 '1

nfföldt waren. XtC C aiaurnc uuur
mit inrm bnlickien Dach bedeckt wie

I . - ; .. ... ..vVerlainmlungsrauut tm vm; i
I ... . V i. 3 Ql. fl V tm

,hr Ben'ouner wurven o vv, ir
Säulenhalle" genannt. Tret Thore
n,krten dem Soi: ein? davon WM

l . kiieklick von dem Propheten
6enlUjI Wenn der Prophet den läu.
hjgcn predigte, so 'stützte er sich in
den ersten Zeiten gewöhnlich auf den

Stumpf eines Paimenitamme: ; im,

vevenken over acoten "lnj. ..s. Mr nii jftöf
mkv jvumu;
mit etnem vo,z,i, mwi..
man über zwei Stufen gelangte.

Häuser am Fleet.
ernaat von Wettern und Winden, ,

(Gewichen auS Anker und Lot. '

betragen daS eine vom anoern ,

Wie Brüder in Last und Leid. .

To steht ihr längst überflogen
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